
W a h l o r d n u n g  d e r  Q u e e r  F o o t b a l l  F a n c l u b s  

 

Beschlossen auf der Vollversammlung in Dortmund am 07.10.2017 

 

Für die Wahl des Sprecherrates gilt Folgendes: 

1) Der Kassierer einerseits und die weiteren Mitglieder des Sprecherrates andererseits werden von der Vollversammlung 

jeweils in getrennten Wahlgängen gewählt. 

2) Bei der Wahl für ein Amt Kassierer, Nachwahl eines weiteren Mitglieds des Sprecherrates) gilt Folgendes: 

a) Kandidiert nur eine Person für das Amt, so kann mit Ja, Nein oder Enthaltung abgestimmt werden. Die Person ist 

gewählt, wenn Sie mehr Ja- als Nein-Stimmen erhält. 

b) Kandidieren mehrere Personen für das Amt so kann eine Person gewählt werden oder man kann sich der Stimme 

enthalten. Gewählt ist, wer die Mehrheit der gültigen Stimmen erhalten hat. Bei Stimmengleichheit oder wenn kein 

Kandidat oder keine Kandidatin die Mehrheit der gültigen Stimmen erreicht  findet eine Stichwahl zwischen den beiden 

bestplatzierten statt. Bei erneuter Stimmengleichheit entscheidet das Los.  

 

3) Bei der Wahl von mehreren weiteren Mitgliedern des Sprecherrates können auf einem Stimmzettel höchstens so viele 

Kandidaten und Kandidatinnen gewählt werden, wie insgesamt Personen zu wählen sind. Die Bewerber gelten in der 

Reihenfolge der für sie abgegebenen Stimmen als gewählt, in dem ersten Wahlgang jedoch nur insoweit, wie sie jeweils 

mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen auf sich vereinen. Sofern in dem ersten Wahlgang nicht alle Ämter 

besetzt wurden, weil keine ausreichende Zahl von Kandidaten und Kandidatinnen mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen 

erreicht hat, findet ein zweiter Wahlgang statt. In dem zweiten Wahlgang ist der Stimmzettel gültig, wenn mindestens die 

Hälfte der Zahl der noch zu Wählenden aus der Vorschlagsliste angekreuzt wird.  Gewählt sind in dem zweiten Wahlgang 

die Kandidaten und Kandidatinnen mit der höchsten Stimmenzahl. Bei Stimmengleichheit findet eine Stichwahl statt. Bei 

erneuter Stimmengleichheit entscheidet das Los. 

 

4) Der Sprecherrat bestimmt aus den Reihen der weiteren Mitglieder den Sprecher. 

5) Stimmenthaltungen werden bei Ermittlung der Mehrheit nicht mitgezählt. 

* * * 


